
Gauheimatabend in Baiernrain  

im Rahmen des 106. Gaufestes des Oberlandler Gauverbandes 

 
Traditionellerweise wird vor dem Heimatabend das Totengedenken durchgeführt. Beim Krieger-
denkmal und an der Lehrer-Vogel-Gedächtnis-Tafel verlasen der kath. Pfarrer Dr. Slawomir 
Fijalkowski und die evangelische Pfarrerin Strasser die Gebete zum Gedenken der gefallenen und 
verstorbenen Trachtler und Gauvorstand Hans Schwager erinnerte in seiner Ansprache an die Opfer 
und Verdienste dieser Trachtler. 
 

   
 
Beim anschließenden Heimatabend im Festzelt konnte der Vereinsvorstand Jakob Pertchtold unter 
den vielen Ehrengästen auch die Schirmherrin des Festes, Bürgermeisterin Leni Gröbmaier und den 
obersten Trachtler Bayerns, den 1. Landesvorsitzenden des Bayerischen Trachtenverbandes, Max 
Bertl, begrüßen. Zum Auftakt spielte die Baiernrainer Blasmusi einen flotten Marsch. 
 

   
     Vorstand Jakob Perthold                                                Baiernrainer Blasmusi 
 

Im zunächst ruhigeren Teil des Abends konnten die Bernad Dirndln mit ihren klangvollen Stimmen 
und ihrer instrumentalen Begleitung, die weitum bekannten 5 "Staadlustigen" Frauen auf ihren 
Instrumenten, die kraftvollen Stimmen des Baiernrainer Dreisgsangs, alle 3 ehemalige Tölzer 
Sängerknaben und die" Wettlroaner plus Bläser", 4 Burschen mit weiblicher Hafenbegleitung, alle 
Gruppen mit hervorragenden volksmusikalischen Beiträgen, die Zuschauer begeistern. 



 

   
                        Staadlustign                                                         Bernad Dirndln 

   
                   Baiernrainer Dreigsang                                            Wettlroaner plus Bläser 
 
Mit ihrer großartigen Jugendgruppe eröffneten die Baiernrainer den 2.Teil des Heimatabends. 
Natürlich zeigte auch die Aktivengruppe u.a. mit dem Kronentanz und dem Dreisteyrer ihr Können. 
Auch die Gaugruppe überzeugte mit dem Gauschlag und dem Aschauer die Besucher.  
Mit Informationen über die Vereins- und Ortsgeschichte führte Benno Lichtenegger durch das 
Programm. 

   
            Baiernrainer Jugendgruppe                                    Benno Lichtenegger                            

   
                 beim Dreisteyrer 



Zwischendurch gab’s eine große Ehrung für den ehemaligen Gaujugendleiter Martin Eichler, der sich 
seit 1998 bis 2011in der Jugendarbeit eingesetzt hat und nun 3.Vorstand bei den Baiernrainern ist. 
Die jetzige Gaujugendleiterin Maria Schmid, die Landesjugendvertreter Andreas Wachs und Peter 
Huber überreichten Eichler eine Ehrenurkunde und das goldene Ehrenzeichen der Bayerischen 
Trachtenjugend. Auch die Bürgermeisterin ehrte ihn für seine jahrelange Arbeit als 
Jugendbeauftragter der Gemeinde Dietramszell. 
 

   
 
Einen glanzvollen Schlussakt dieses Abends setzten 12 Aktive Plattler des Gastvereins mit dem Max-
Glaner-Plattler. 
 

 


